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Internationale Lehrgänge
Mit der zunehmenden Bedeutung von Auslandeinsätzen der Armee im Rahmen der

Internationalen Sicherheitskooperation und der Absicht, die Kapazität zu verdoppeln, erhöht
sich der Ausbildungsbedarf im Bereich der Interoperabilität fast sprunghaft.

OBERST I GST ERNST BUCHER

Es geht darum, die für solche Einsätze
vorgesehenen Teile der Armee interoperabel zu
machen, d.h. zur Zusammenarbeit in
multinationalen Verbänden zu befähigen. Um
die Ausbildung der Kader zu ergänzen, zu

systematisieren und zu koordinieren,
wurde in der HKA/Generalstabsschule das

Kommando Internationale Lehrgänge (Kdo
ILG) geschaffen.

Auftrag des Kdo ILG

Das Kdo ILG bietet ein zeitlich und
inhaltlich massgeschneidertes Ausbildungsangebot

zugunsten von militärischem
Berufspersonal, Milizkadern und Bundesangestellten

in den Bereichen Allgemeine Grundausbildung

International, Ausbildung International

und EBA (einsatzbezogene Ausbildung)

an:
* in einer ersten Phase ergänzend zum

bestehenden Ausbildungsangebot PfP;
* ab dem Zeitpunkt des grösseren

Ausbildungsbedarfs Heer z.T. mit Angebot
bezeichneter PfP-Kurse in der Schweiz.

Aufbau der Ausbildung

Ein Ausbildungssystem mit allgemeinen

und führungsgrundgebietspezifischen
(FGG 1-7) Modulen stellt die stufen- und

einsatzgerechte Vorbereitung der Kader für
nternationale Einsätze sicher.

Ausbildungsangebot

Das Ausbildungsangebot des Kdo ILG
umfasst folgende Module:

Ausbildung im Kdo ILG:
* Ausbildung von Schweizer Stabsoffizieren

(Miliz/Berufsoffiziere) der SWISS-
COY- Kontingente;

* Ausbildung zugunsten Diplomlehrgang,
Bachelor-Studienlehrgang und Militärschule

1 (zukünftige Berufsoffiziere, MI-
LAK);

* Ausbildung zugunsten bezeichneter
Lehrgänge der Generalstabs-/Zentralschule;

* Staff Officers Military Terminology
Training;

Teilnahme an U I Einsätzen Stufe
CJTF / LCC / ACC

| CJTF HQ Kurs (1 - 2 Wochen)

Teilnahme an U / El Stufe MNB/Bat

Functional Specialist Training
<2-5 Tage)

PfP Staff Officers Course
(3 Wochen)

Oieff Officers Orientation Course und/oder I
Staff Officers Military Terminology Training I

SOMTT (total 2 Wochen) I

Höh Unteroffiziere
Combined-Fähigkeit

auf Stufe MNB erreicht

Teilnahm* an Obungwi/El auf Stufe

Senior NCO's Orientation Course
(1 Woche)

I Fimciional Specialis! Training (2 - S Tage) ]

iv Military Ternilnelegy Traming

naHsehfiufiing (TOKC, STANAO INI)

Englisch-Grundausbildung
Militärische Grundausbildung, Führungs- und Stabsausbildung

- Ausbau der
Zusammenarbeit, sobald weitere

PfP-Kurse in der
Schweiz durchgeführt
werden sollen.

Mit FST A/SWISSINT:

- SWISSINT Supported

Command
(Stabsausbildung International

zugunsten der

Einsatz-Kontingente).

Roadmap zur Interoperabilität.

• Internat. Ausbildungskurse für Höhere
Unteroffiziere (Advanced NCO Course).

Ausbildung in Zusammenarbeit mit
anderen/externen Stellen:

• Simulationen in Peace Support Operations

(Stufe Bat) / Crisis Management; in

Zusammenarbeit mit Kommando
Führungssimulator;

• Allenfalls Vorbereitung von Teilnehmern

für internationale Übungen, wie z.B.

VIKING 08;

• Internationale Ausbildungskurse für
Höhere Unteroffiziere (Intermediate
Preliminary NCO Courses); in Zusammenarbeit

mit Heer.

Unterstützung an Dritte:
• Ausbildungsunterstützung der Sektion

Kriegsvölkerrecht IB V (CENTROC-Se-
minare, Law of Armed Conflicts Competition).

Dabei arbeitet das Kdo ILG intensiv mit
Partnern zusammen:
• Mit IB V:

- Absprache Ausbildungsangebot ILG;

- Zusammenarbeit im Bereich SOMTT

(falls PfP-Angebot);

- Unterstützung im Bereich Ausbildung
Recht (KVR);

• Mit Heer:

- Wird grösster Nutz-
niesser der Ausbildung
International für FFD-
Kontingente;

- Zusammenarbeit bei den internationalen

Kursen für höhere Unteroffiziere.

• Zusammenarbeit innerhalb HKA:
- Ausbildungssequenzen International

in Miliz-Lehrgängen;
- Ausbildung International zugunsten

MILAK für Berufsoffiziere.

Schlussbemerkung

Da sich etliche Ausbildungsmodule
des Kdo ILG an dieser «Wegleitung»
orientieren, sei abschliessend nochmals auf die
Roadmap zur Interoperabilität hingewiesen.

Nur entlang dieser Roadmap kann
das erforderliche Personal für die geforderte

Vergrösserung der Kapazität im
Friedensförderungsdienst (FFD) zeit- und
stufengerecht ausgebildet werden.

Oberst i Gst Ernst Bucher, Kommandan
Internationale Lehrgänge.
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